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Wann benutze ich welche Nadel? 

 
Zum Nähen von Textilien verwendet man Nadeln mit Rundspitzen, von denen unsere Abbildung die 
gebräuchlichsten Formen zeigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nadeln mit Schneidspitzen dagegen werden nur zum Nähen von Leder und ähnlichen Werkstoffen benötigt. 
Die Wahl der geeigneten Rundspitzenform hängt von der Beschaffenheit des zu verarbeitenden Gewebes 
oder Gewirkes und dessen Grundmaterial (Naturfasern, synthetische Fasern, usw.) sowie von den 
Ansprüchen ab, die an Nahtfestigkeit und Nahtaussehen gestellt werden. Die Form der Rundspitze ist für 
den Widerstand, den das Nähgut der einstechenden Nadel entgegensetzt, nur von geringer Bedeutung. 
Nadeln mit verrrundeter Spitze stechen die Gewebefäden nicht an, sondern werden von diesen in die 
Gewebelücken abgelenkt. Die Nadelspitze muss also um so stärker verrundet sein, je gröber die 
Gewebefäden sind.  
Die meisten Textilien lassen sich vorteilhaft mit Nadeln vernähen, die an der Spitze ganz leicht verrundet 
sind. Daher werden die normalen Rundspitznadeln (-) mit leichter Verrundung der Spitze geliefert. 
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Für den Haushaltsbereich gibt es folgende Spezialnadeln: 
 
Flachkolben Nadeln System 130/705 H 
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System Verwendung 
Stärke (NM) 
NM 100 = 1,0mm 

  (-) 
für nahezu alle Stoffarten, auch für Jersey und 
Synthetics 

NM 60 - NM 90 
(auch sortiert) 

 - S 
für hochelastische synthetische Maschenware wie 
Fein- oder Seidenjersey  

NM 75 und NM 90 

 - SUK 
für Wirk- und Strickwaren sowie Mieder- und 
Gardinenmaterial 

NM 70 - NM 100 
(auch sortiert) 

 - J 
für Denim (Jeans) und ähnlich feste Gewebe, 
auch für Kunstleder, Wachstuch und Plastikfolie 

NM 70 - NM 110 
(auch sortiert) 

 - M für Seide und Microfasergewebe 
NM 60 - NM 90 
(auch sortiert) 

 - Q 
für Stepp- / Abstepparbeiten (Quilting) und 
Patchwork 

NM 75 und NM 90 

 - E 
für Stickarbeiten insbesondere mit Metall- und 
Effektgarnen 

NM 75 und NM 90 

 


